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Öffne mir die Augen, dass ich sehe die Wunder an deinem Gesetz 
Psalm 119,8 
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  Theologisches Vorwort 
 
 
Liebe Leserinnen, liebe Leser,  
 
vielleicht liegt es ja am Älter werden, am Bewusst werden, keine 
unendliche Zeitspanne mehr vor mir zu haben, dass mir in den 
vergangenen Monaten bedrängend deutlich wurde, wie hastig wir 
unterwegs sind. Kaum hat man sich an den Vierzehner im Datum 
gewöhnt, feiern wir im Kirchenjahr schon wieder die Konfirmationen. 
Wir sprechen über Schulgottesdienst zum Beginn der Sommerferien, 
wir planen bereits die thematischen Inhalte der Herbstrüstzeit mit den 
Konfis, und bis wir ans Krippenspiel denken müssen, wird es auch 
nicht mehr lange hin sein. Alles fliegt vorbei, flüchtig und schnell. 
Ich gehe mal davon aus, dass es Ihnen in ihren Bezügen - privat und 
beruflich - auch nicht anders geht: Die Zeit rast dahin und wir eilen 
mit. 
Mehr und mehr finde ich das bedrückend und unbefriedigend. Und 
das, obwohl ich (fast) alle Aufgaben, die ich als Pfarrerin zu erledigen 
habe, gerne tue. Was mich unzufrieden macht ist der Mangel an Zeit-
Inseln, in denen sich setzen darf, was war. Momente, in denen ich 
ganz zu mir kommen darf und sehen und hören, was um mich ist. 
Um das wieder zu lernen, gibt es mittlerweile auf dem „Markt der 
Lebensschulung“ eine Unmenge von Kursangeboten, Seminaren und 
Trainingseinheiten. Von der Literatur zum Thema ganz zu schweigen. 
Da hätte ich mich schulen können, aber ehrlich gesagt, war mir das 
alles zu viel und zu vollmundig.  
Ich beschloss vor einigen Monaten für mich ein relativ einfaches 4-
Punkte- Programm: 
 
1. Ich schaue jeden Tag mindestens 10 Minuten in den Himmel. Ich 
schaue den Wolken zu, wie sie kommen und wie sie gehen und fühle 
mich mittendrin.  
2. Ich versuche mir den Satz „Ich hab keine Zeit“ - und den Anschein 
danach - zu verbieten. Denn ich bekomme, wie alle anderen auch, 
jeden Tag 24 Stunden geschenkt. 
3. Ich traue mich, zu Manchem (nicht lebensnotwendigen) „Nein“ zu 
sagen, auch wenn es zuvor schon immer so war. Und siehe da: die 
Welt dreht sich trotzdem weiter. 
4. Ich lese jeden Morgen folgende Worte von Jörg Zink: 
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  Theologisches Vorwort 
 
 
Herr meiner Stunden und meiner Jahre 
du hast mir viel Zeit gegeben. 
Sie liegt hinter mir und sie liegt vor mir. 
Sie war mein und wird mein. 
Ich danke dir für jeden Schlag der Uhr 
Und für jeden Morgen, den ich sehe. 
 

Ich bitte dich nicht,  
mir mehr Zeit zu geben. 
Ich bitte dich aber,  
dass ich mit viel Gelassenheit  
jede Stunde füllen kann. 
Ich bitte dich, 
dass ich ein wenig dieser Zeit 
freihalten darf von Befehl und Pflicht, 
ein wenig für die Stille, 
ein wenig für das Spiel, 
ein wenig für die Menschen 
am Rande meines Lebens, 
die einen Tröster brauchen. 
 

Ich bitte dich um Sorgfalt, 
dass ich meine Zeit nicht töte, 
nicht vertreibe, nicht verderbe. 
Jede Stunde ist ein Streifen Land. 
Ich möchte ihn aufreißen mit dem Pflug. 
Ich möchte Liebe hineinwerfen, 
Gedanken und Gespräche,  
damit die Frucht wächst. 
Segne du meinen Tag. 
 
 
Herzlich grüßt Ihre Pfarrerin   

 
Ulla I. Eichhorn  
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  Konfirmation  
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Am 6. April 2014 wurden in Linx konfirmiert: 
 
 
von links:  
Pascal Heidt, Lara Huber, Jule Warth, Shannon Lasch, Benjamin 
Velluz, Marius Kohler, Fenja Mühleck, Celine Vladar, Arthur 
Mannßhardt  
 
 
 

 
 Die Konfirmanden in Linx 
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  Konfirmation 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 13 April 2014 wurden in Diersheim konfirmiert 
 
 

von links: 

Daniel Hauß, Lisa-Marie Kraus, Gisela Junghans, Loana Prümm, 

Nathalie Lorenz, Wittiko Durban, Maxim Held, Melanie Waag, Justin 

Mürb, Mario Lüftner, Carsten Fuhrer, Alena Hauß  
 
 
 
 
 

 Die Konfirmanden in Diersheim 
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  Blitzlicht: Ostern 
 

Am Ostersonntag wurde in Linx ein Familiengottesdienst rund um die 
Ostergeschichte gefeiert.  
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  Blitzlicht: Ostern 
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  Ehrung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 66 Jahre Kirchenrechner in Diersheim 
 
Wer im Schatten des Kirchturms aufwächst, dessen Leben wird auch 
von der Kirche geprägt. So auch bei Hans Hauß, der am 
Ostersonntag in Diersheim die Goldene Ehrennadel der Badischen 
Landeskirche verliehen bekam. 
 
"Ihr macht jetzt die Kirchenrechnungen" sagte der damalige Pfarrer 
Roth im Jahr 1948 zu Hans und Luise Hauß. Danach folgte die Reise 
zum damals nach Renchen ausgelagerten Landratsamt, denn dieser 
Posten musste vom Landrat genehmigt werden. Daraus folgten 66 
Jahre, in denen Hans Hauß - zusammen mit seiner Frau - das Amt 
des Kirchenrechners ausübte. Früher wurden noch alle Rechnungs-
angelegenheiten über den Kirchenrechner abgewickelt. Später 
wurden die meisten Arbeiten vom Rechnungs- und Serviceamt 
übernommen. Was blieb, waren die sonntäglichen Abrechnungen der 
Opfer- und Kollektengelder, die Hans Hauß jeden Montag zur Bank 
brachte. 

 
 Mit der goldenenEhrennadel der Landeskirche wurde Hans Haus am 
Ostermontag geehrt. 
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  Ehrung 

 
 
Fast 4000 mal geschah dies, so hatte Pfarrerin Eichhorn 
ausgerechnet. Drei Währungsumstellungen hatte Hans Haus als 
Kirchenrechner mitgemacht. Die Umstellung von der D-Mark zum 
Euro brachte den Kirchen zumindest übergangsweise Vorteile: Denn 
das "Standardopfer" von einer Mark, das damals in den Klingelbeutel 
wanderte, wurde ersetzt von einem Euro.  
 
Nun, nachdem in seiner Amtszeit inzwischen zehn Pfarrer in 
Diersheim tätig waren, legte Hans Hauß im Alter von 90 Jahren sein 
Amt als Kirchenrechner nieder. Für diese Verdienste erhielt er am 
Ostermontag in der Dreifaltigkeitskirche Diersheim die Goldene 
Ehrennadel der Badischen Landeskirche aus den Händen von 
Pfarrerin Ulla Eichhorn und der Vorsitzenden des 
Kirchengemeinderats Andrea Thomann. 
 

Stephan Karcher 
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   Bezirksjugend 

 
 
 
 
Freizeiten, Kurse, Termine 
 
Freizeiten im Haus Geroldseck 
• Kinderfreizeit von 8-11 Jahren vom 11.-16.08.2014 (170 €) 
• Teeniefreizeit von 12-14 Jahren vom 31.07-11.08.2014 (240 €) 
• Das Jugendheim Geroldseck liegt gleich neben der Burgruine 

Hohengeroldseck. Das Gelände um das Haus bietet jede Menge 
Platz für Spiele und Aktionen. Außerdem planen wir auf jeder 
Freizeit wieder einen Ausflug. Wir freuen uns auf zwei tolle 
Freizeiten mit euch!  

• Anmeldung: http://evang-jugend-ortenau.de/freizeitanmeldung 
 

Jugendfreizeit Camp Venezia vom 25.08-07.09.2014 
• für Jugendliche ab 14 Jahren (450 €) 
• Unser Zelt-Bungalo-Dort befindet sich rund 60 km südlich von 

Venedig am Strand der Adria. Unter der Sonne Italiens werden wir 
gemeinsam viel erleben mit genügend Outdoor-Action, kulturellen 
Highlights, kräftigen Inhalten und mit allem, was zu einer guten 
Sommerfreizeit gehört. Wir freuen uns auf euch! 

• Anmeldung: http://evang-jugend-ortenau.de/freizeitanmeldung 
 
 

04.-06.07. EGJ-Forum, Jahrestreffen der Evangelischen 
Gemeindejugend 
31.7.-07.09. Sommerfreizeiten (siehe oben) 
26.-28.09. Konfi-Camp 
Alles Weitere auf www.ejuke.de  
 
Kontakt: Jörg Lange, Bez.Jug.Ref, 07851 71822, 
bezirksjugend@ejuke.de 
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  Wir danken unseren Sponsoren 
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  875 Jahre Linx 
 

 
 
Die Kirchengemeinde Linx hat in ihren Archiven 
gegraben und einiges Interessantes für Sie in einer 
Ausstellung zusammengestellt. 
 
Besuchen Sie die Vincentius-Kirche und bestaunen 
Sie bei uns: 
 

• Alte Fotos der Kirche und der 
  Kirchengemeinde 

• Die Holzfiguren des früher in der Kirche 
stehenden Fortwängler-Altars 

• Interessantes aus der über 600-jährigen 
Linxer Kirchengeschichte 

 
 
Natürlich lädt Sie auch der  
Diakonie- und Frauenverein Linx/Hohbühn   
zu einem Besuch ein. 
 
Bei Kaffee und Kuchen gibt es im Hof von Heike und 
Hans Lehmann (Tullastraße 14) ein gemütliches 
Plätzchen um die Feststimmung in Linx zu genießen. 
 



Seite 14 

  Diakonie- und Frauenverein Linx 
 
 
Mit einem festlichen Gottesdienst wurde  
in der Linxer Kirche das 125-jährige 
Bestehen des Diakonie- und Frauenverein 
Linx/Hohbühn gefeiert. Beim anschließenden 
Sektempfang wurde in Erinnerungen 
geschwelgt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Der Diakonie- und Frauenverein Linx-Hohbühn feierte sein 125-jähriges 
 Bestehen. Das Foto zeigt zahlreiche jetzige und frühere Vorstands- 
 damen, darunter das mit 95 Jahren älteste Mitglied Lieselotte Resch  
 (sitzend), dahinter die Vorsitzende Maria Gabriel (weiße Jacke),  
 Bürgermeister Michael Welsche (hinten rechts) und Ortsvorsteher  
 Rainer Haag (Zweiter von links). 
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  Unsere neuen Konfis 
 
 
Im Gottesdienst am 25. Mai 2014 in Linx haben sich unsere neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden vorgestellt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Was erwarte ich von meiner Konfirmandenzeit? 
Ich gehe in den Konfirmandenunterricht, weil ich meine, dass man 
dabei noch zusätzlich etwas lernen kann. In den 
Konfirmandenunterricht zu gehen bedeutet für mich mehr über den 
Glauben, Gott und das Christentum zu erfahren. Mir geht es nicht nur 
um die Geschenke, sondern um die Feier, die ich mit meiner ganzen 
Familie feiern darf. Ich freue mich, dass sich der Kirchengemeinderat 
so viel Zeit für uns nimmt. Danke für alle, die dazu beitragen. Der 
Konfirmandenunterricht macht hoffentlich viel Spaß. Das Textlernen 
macht mir eigentlich nicht sehr viel aus. Ich finde, dass man etwas 
tun muss, und nicht einfach so konfirmiert wird.  

Maren Roß 

 

 
 von lnks nach rechts::  
 Oliver Koch, Till Renner, Noah Bürgin, Pauline Streit, Linda Lorenz,  
 Jasmin Karch, Evelyn Durban, Anna Herzog, Roman Weiler,  
 Emilio Hertzog, Celine Walz, Maren Roß, Pfarrerin Eichhorn 
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Wir danken unseren Sponsoren  
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  Wieso brauchen wir Prädikanten ? 
 

In der Badischen Landeskirche gibt es derzeit ca. 650 PfarrerInnen. 
Davon gehen in den nächsten 10 Jahren 430 in Ruhestand. Jährlich 
kommen allerdings nur 8-10 Pfarrer nach. Daher wird die Ausbildung 
von Prädikanten seitens der Landeskirche stark gefördert, um die 
Durchführung der sonntäglichen Gottesdienste sowie Taufen, 
Trauungen, und Beerdigungen halbwegs gewährleisten zu können. 
 
Jeder Getaufte ist ein Priester. Das stellt Martin Luther 1520 in einer 
berühmten Schrift fest: „An den christlichen Adel deutscher Nation. 
Von des christlichen Standes Besserung.“ Luther sagt darin, dass 
alle, die „aus der Taufe gekrochen sind“ zum priesterlichen Dienst 
berufen sind. Dieser Dienst kann zum einen den Gottes-Dienst im 
Alltag – in Beruf und Familie – umfassen, zum anderen den Dienst in 
der Kirche selber. Dazu muss man nicht geweiht sein, jedoch von der 
Kirche ordnungsgemäß berufen. 
 
Die Evangelische Landeskirche in Baden kennt zwei Formen der 
Berufung: die Ordination und die Beauftragung. Pfarrerinnen und 
Pfarrer werden ordiniert; alle anderen, die am Predigtamt Anteil 
haben, werden beauftragt. Letzteres gilt auch für Prädikantinnen und 
Prädikanten. Über sie heißt es in unserer Grundordnung: 
„Gemeindeglieder können nach angemessener Ausbildung und 
Zurüstung mit Aufgaben des Predigtamtes beauftragt werden 
(Prädikantinnen und Prädikanten). Sie nehmen ihren Dienst 
selbständig und mit zeitlicher Befristung im Kirchenbezirk wahr. Ihr 
Dienst umfasst alle Arten von Gottesdiensten…“. Das schließt die 
Sakramentsspendung (Taufe und Abendmahl) ebenso ein, wie 
Trauungen, Bestattungen oder Gottesdienste in Heimen und 
Krankenhäusern. 
Nahezu 15 Prozent aller Gottesdienste in der Evangelischen 
Landeskirche Badens werden von Prädikantinnen und Prädikanten 
geleitet. 
 
Derzeit macht unsere Kirchengemeinderätin Heike Lehmann aus Linx 
die Ausbildung zur Prädikantin. Sie wird in einer unserer nächsten 
Ausgaben darüber berichten, wie sie zu diesem Entschluss kam und 
wie die Ausbildung zum Prädikantendienst aussieht.  
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  Kinderseite 
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  Wir danken unseren Sponsoren 
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  Kirchensteuer 
 
 
Was geschieht mit unserer Kirchensteuer? 
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  Bezirksfrauen 
 
 
Was sind denn Bezirksfrauen? Es kommen zwar regelmäßige 
Einladungen zu verschiedenen Veranstaltungen, den Begriff haben  
viele von Ihnen schon gehört. Aber was machen denn die 
Bezirksfrauen bzw. wer ist denn das? 
 
Im Prinzip ist jede Frau, die der evangelischen Landeskirche in 
Baden angehört, eine Bezirksfrau. Frauen aus Diersheim und Linx 
gehören zum Bezirk Ortenau. 
 
Den Bezirk Ortenau teilen sich drei Regionalbeauftragte aus Kehl, 
Offenburg und Lahr. In der Region Kehl haben wir diese 
Regionalbeauftragung in einem Team aufgeteilt. Dieses Team 
besteht aus Ulla Feldchen(Achern), Sabine Keck (Bad Peterstal), 
Christine Kratzeisen (Scherzheim) und Susanne Wild (Achern). 
 
Gemeinsam planen wir die Angebote für die Frauen in der Region 
Kehl, bereiten sie vor und führen sie durch. Zweimal im Jahr holen wir 
uns in Karlsruhe und Freiburg Impulse bei Fortbildungen. Daneben 
sind wir Ansprechpartner für das EOK und die Landesbeauftragten. 
 
In der Zwischenzeit bestehen auch sehr gute Kontakte zu unseren 
katholischen Schwestern in der Region, die gerne an unseren 
Veranstaltungen teilnehmen. Erste Kontakte bestehen zum WGT- 
Team im Elsass (WTG = Weltgebetstag der Frauen). 
 
Zwei unserer Veranstaltungen sind sehr beliebt. Das ist zum einen 
die Winterwerkstatt für den Weltgebetstag und die Sommerwerkstatt 
für den Frauensonntag. 
 
Leider fanden die anderen Angebote, die wir in den letzen Jahren 
gemacht haben, immer weniger oder keinen Anklang, so dass wir sie 
aus dem Programm genommen haben (z.B. Bibliologabend, 
Meditatives Tanzen, intensivere Vorbereitung auf den WGT). 
 
Ideen haben wir viele, Motivation noch mehr, so dass wir auf 
Regionaler Ebene bei Bedarf gerne bereit sind, uns auf gewünschte 
Vorschläge und Anregungen einzulassen. 
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  Bezirksfrauen 
 
 
Das Angebot der Bezirksfrauen ist ganz bewusst an die Frauen 
gerichtet, die sich mit dem Glauben im Alltag auseinandersetzen und 
die sich für Ihre Gemeinde neue Anregungen holen möchten. Dabei 
machen wir nach oben oder nach unten keine Altersbegrenzung. 
Eingeladen sind alle, die sich eingeladen fühlen. 
 
Bereichernd sind für uns die Zusammenkünfte in jeder Hinsicht. Zum 
einen setzen wir uns als Team viele Monate mit einem biblischen 
Thema auseinander, wenn wir es für die Bezirksfrauen vorbereiten. 
Zum anderen lernen sich recht unterschiedliche Frauen kennen, und 
können sich austauschen. Und die persönlichen Gespräche, die bei 
diesen Treffen stattfinden, sind unglaublich wertvoll. 
 
Lassen Sie sich von uns einladen zu unserer Sommerwerkstatt am 
11. Juli 2014 um 18.30 Uhr in Scherzheim zum Thema: „Königinnen 
in der Bibel“ .Eine ausführliche Einladung erhalten Sie in Ihrem 
Pfarramt. Oder falls Sie noch nicht im Verteiler sind, melden Sie sich 
gerne bei mir. 
 
Sabine Keck (sabine.keck@web.de) 
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  Wir danken unseren Sponsoren 
 
 

 

 
 
 



Seite 25 
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  Freiwilliger Ökumenischer Friedendensdienst 
 
 
Im August diesen Jahres werden wir, Helena Sänger und Damaris 
Schildberg, einen sog. Freiwilligen Ökumenischen Friedensdienst 
(kurz: FÖF) absolvieren. Dabei werden wir im Rahmen von der 
evang. Landeskirche von Baden für ein Jahr nach Nicaragua bzw. 
Rumänien entsendet, um dort einer sozialen Arbeit nachzugehen. 
Der Friedensdienst hat zum Ziel, religionenübergreifend das 
Miteinander zu stärken und eine internationale Gemeinschaft 
herzustellen. Um solch ein Jahr zu finanzieren, werden die 
Freiwilligen von staatlich finanzierten Programmen (weltwärts bzw. 
IJFD) und der Landeskirche unterstützt. Da solch ein Jahr aber 
enorme Kosten erfordert, wird jeder Freiwillige gebeten, innerhalb 
eines Unterstützerkreises 1800 € zu sammeln. Die gespendeten 
Beiträge fließen dabei ausschließlich in das jeweilige Projekt, indem 
sie u.a. die Unterbringung und Versorgung ermöglichen! 
 
 
Ich, Damaris Schildberg, 
komme aus Zierolshofen und 
besuche momentan die 12. 
Klasse des Anne-Frank-
Gymnasiums. Meinen Dienst 
werde ich in Sibiu (auch 
Hermannstadt genannt) 
verbringen. Dort werde ich im 
'Dr. Carl Wolff Pflege- und 
Altenheim'' tätig sein und dem 
dortigen Pflegepersonal unter 
die Arme greifen. Da durch die 
Auswanderung der Sieben-
bürger-Sachsen in den 90er-
Jahren vor allem ältere 
Menschen vereinsamten, stellt 
dieses Heim ein sicheres und 
umfangreich eingerichtetes Zuhause für die Bewohner dar. 
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  Freiwilliger Ökumenischer Friedensdienst 
 

 
Ich bin Helena Sänger aus Linx und 
habe gerade ebenfalls mein Abi am 
AFG Rheinau gemacht. Ab Ende 
August diesen Jahres geht es für 
mich 12 Monate nach Nicaragua 
(Mittelamerika), wo ich im Projekt 
ADEM in Wiwilí, einem kleinen Dorf 
im Regenwald, arbeiten werde. In der 
Naturapotheke, dem Internetcafé und 
der Radiostation Kilambé vor Ort wird 
unsere Hilfe gebraucht. Auch in dem 
Jugend- und Kulturhaus dort werden 
mein Mitfreiwilliger und ich versuchen 
den jungen Nicas, durch Kurse und 
das Anpacken von Projekten, Bildung 
und Aufklärung zu vermitteln. 
Aufgrund der dort herrschenden 

Armut und Kriminalität ist dies Hauptziel unseres Dienstes 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontonummer: 0 500 011 
BLZ: 520 604  10 
Kontoinhaber: evang. Landeskirchenkasse Karlsruhe 
IBAN: DE 07520.604.10.000.0500011 
BIC: GENODEF1EK1 
Verwendungszweck: Freiwilligendienst Damaris & 
Helena 

Jede Spende zählt! 

Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung! 
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  Wir danken unseren Sponsoren 
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  Vielen Dank 
 
 
Besonderen Dank: 
 
• der kath. Kirchengemeinde, dass wir zum Gottesdienst der 

Konfis wieder Gast in der schönen Honauer Kirche sein durften 
• Kurt Lacker und Mechthild Staudte für ihre ehrenamtliche 

Mithilfe beim Basteln der neuen Konfi-Spiele  
• Esther Bichel für die gesponserte Osterkerze in der 

Dreifaltigkeitskirche in Diersheim  
• Bernd Hennenberger für die Beschaffung der alten Holzfiguren 

aus der Linxer Kirche und die kleine Ausstellung über die 
Sommermonate mit Fotos vom Taufstein. 

• Ihrem ehemaligen Pfarrer, meinem liebe Kollegen i. R. Gerhard 
Meiling für die ausführlichen Infos über Taufstein und „Görtz-
Kunst“ in der Vincentiuskirche, die bald in der Kirche in Linx 
ausliegen werden. 

• Allen, die durch ihre finanzielle Unterstützung mithelfen, dass 
bei uns etwas laufen kann. 

 
 
 
Wir erhielten anlässlich: 
 
� Geburtstagen:  100 €     50 €     20 €      
 

� Hochzeitsjubiläen:  50 €     25 €                
 

� Beerdigungen:   50  
 

� sonstige:  25 €     
 
 
Diese Spenden sollen nach Wunsch der Spender verwendet 
werden: 
 

� für’s Kirchebläddl:  20 €     25 €      
 

� für Gemeindearbeit:  50 €     25 €     100 €     50 €     50 €    
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Freud und Leid 
 
 

 
Im Namen des dreieinigen Gottes getauft und in unserer 

Gemeinde begrüßt haben wir: 
 
 

Oskar Bleß, Diersheim 
Markus 9,23 

 
 

Mia Staiger, Linx 
1. Johannes 3,18 

 
 

Tristan James Will Whelan, Dublin Irland 
Apostelgeschichte 18, 9b-10a 

 
 

Emil Jakob Benz, Freistett 
Matthäus 17,20 

 
 

Liljana Zupan, Diersheim 
1. Petrus 5,7 

 
 

Den Segen Gottes für ihre Ehe haben empfangen: 
 

 
 
 
 
 

David und Sabrina Schröter geb. Hauß, Honau 
1. Korinther 13,7 

 
 
 

Dennis und Juliane Kaiser, geb. Bleß, Diersheim 
1. Korinther 16,14 
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  Freud und Leid 
 
 
 

Zu Gott heimgegangen und im Glauben an die Auferstehung 
beerdigt wurden: 

 
 

Herbert Manßhardt (69 Jahre) 
Hebräer 13,14 

 
 

Barbara Enderle geb. Kropp (84 Jahre) 
Psalm 18,3a 

 
 

Helene Bless, geb. Wandres (82 Jahre) 
Römer 8,35 

 
 

Thomas Paul Hoffmann (57 Jahre) 
Psalm 86,15 
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  Evangelischer Kindergarten Diersheim 
 
 
UNSER LEITBILD: HILF MIR ES SELBST 
ZU TUN 
In unserem Kindergarten begleiten und 
unterstützen wir die Kinder auf ihrem Weg zur 
Selbständigkeit, Eigenverantwortlichkeit und 
sozialem Handeln. 
Diese Zeit der Kindheit ist für uns eine eigenständige, 
schützenswerte, wichtige Entwicklungsphase. Unsere Einrichtung ist 
ein Erfahrungs- und Lebensraum für die Kinder. 
Wir arbeiten mit Eltern und mit Anderen, die mit der Bildung, 
Erziehung und Betreuung beauftragt sind zum Wohl des Kindes, 
unter Berücksichtigung ihrer nationalen und familiären Herkunft 
zusammen. 
Als Entwicklungsbegleiter der Kinder orientieren wir uns an ihren 
Bedürfnissen. Dabei erfährt das Kind Normen und Werte im sozialen 
Umgang miteinander. 
Durch unser Handeln und Tun vermitteln wir dem Kind christliche 
Werte. 
 
UNSERE STRUKTUR: 
In unserem Kindergarten sind insgesamt 34 Plätze 
1 Gruppe mit verlängerten Öffnungszeiten /Altersmischung    
1 Kleingruppe mit Altersmischung 2-6 Jahre 
Personal: insgesamt 5 Erzieherinnen 
 
ÖFFNUNGSZEITEN: 
Regelgruppe:  
7.45 Uhr bis 12.15 Uhr 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitagnachmittag geschlossen 
 
Verlängerte Öffnungszeiten früh   7.30 Uhr bis 14.00 Uhr 
Verlängerte Öffnungszeiten spät   9.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitags: 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr 
 
Flexible Öffnungszeiten 
Eltern können zwischen der VÖ früh, VÖ spät und Regelgruppe 
wechseln. 
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  Evangelischer Kindergarten Diersheim 
 

 
Randzeitenbetreuung  
Schulkinder der 1. Und 2. Klasse können vor und nach dem 
Unterricht, sowie in den Ferien in den Kindergarten  
Zeit: 7.30 – 14.00 Uhr 
 

SCHWERPUNKTE  

• christliche Feste und Feiern wie  Weihnachten, Ostern, 
Gottesdienste usw. . 

• Leben in der Gemeinde/Teilnahme am Gemeindeleben 
• Projekte 
• Kooperation mit der Grundschule und anderen Einrichtungen 
• 1 Waldwoche im Jahr 
• 3-4 Elternabende/-aktivitäten 
• 1 bis 2 Entwicklungsgespräche je Kind und Jahr 
• vermitteln von französischen Spielen/Liedern  
• Wir arbeiten in Funktionsbereichen wie: Baubereich, 

Kreativbereich, Leseecke, Bistro, Lerninseln usw... 
 
BESONDERHEITEN 
Eine Besonderheit unseres Kindergartens ist der große Außenbereich 
mit Rutsche, Kletterbäumen, Schaukel, Sandkasten, Malbereich und 
Matschbereich. 
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  Unser Gemeindeleben 
 

Unser Gemeindeleben Ansprechpartner/In 

Montags 
9.30 Uhr 
Wöchentlich 

Krabbelgruppe Gemeindehaus 
Linx 

I. Enderle 
(Tel.: 07853-9996439) 

Montags 
16.00 Uhr 
Wöchentlich 

Seniorengymnastik Gemeindehaus 
Diersheim 

I. Biel 
(Tel.: 07844-2318) 

4 Wochen -
Rhythmus 

DRK OV Diersheim 
Seniorennachmittag 

Gemeindehaus 
Diersheim 

C. Miklos 
(Tel: 07844-1273) 

Mittwochs  
Wöchentlich 

Konfirmandenunterricht 
Gemeindehaus, 
Linx oder 
Diersheim  

U. Eichhorn u. Team 
(Tel.:  07853-1294) 

18.30 Uhr 
Monatlich 

Teambesprechung 
Kinderkirche Pfarrhaus Linx U. Eichhorn 

19.30 Uhr 
Monatlich 

Kirchengemeinderat 

Gemeindehaus, 
Linx oder 
Diersheim im 
Wechsel 

A. Thoman (DH) 
(Tel.: 07844-2003) 
H. Lehmann (LX)) 
(Tel.: 07853-8261) 

Donnerstags 
15.00 Uhr 
Monatlich 

Seniorenkreis Gemeindehaus 
Linx 

U. Eichhorn u. Team 

Mittwochs 
19.15 Uhr 
Monatlich 

Gesprächskreis Gemeindehaus 
Diersheim 

Sr. Ilse Wolfsdorff 
(Tel.:07851-841409) 

Samstags 
17.00 Uhr 
Sommer, 
18.00 Winter 
Monatlich     

Abendgottesdienst 
Kirche, Linx 
oder Diersheim 
im Wechsel 

U. Eichhorn 

Sonntags 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Kirche, Linx 
oder Diersheim 
im Wechsel 

U. Eichhorn 

nach 
Absprache 

Redaktionssitzung  Gemeindehaus 
Linx 

S. Karcher  
G. Haßdenteufel 

vierteljährlich Offener Abend Linx Gemeindehaus 
Linx  

I. Koffer 
(Tel.: 07853-17423) 

monatlich Offener Treff Diersheim Gemeindehaus 
Diersheim 

I. Biel + C. Miklos 
(Tel: 07844-1273) 

 
 

Alle aktuellen Termine erfahren Sie unter 
www.kirche-diersheim-linx.de 
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  Kinderseite 
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  Gottesdienstplan 
 

 

  

 
Vincentius- 
Kirche Linx 

Dreifaltigkeits- 
Kirche Diersheim 

28. Juni 
Vorabend 2. So. 
nach Trinitatis 

 18.00 Uhr 
(Samstag) 

6. Juli 
3. Sonntag nach 

Trinitatis  
 

10.00 Uhr 
Pfarrer Grab 

(Kanzeltausch) 

12. Juli 
Vorabend 4. So. 
nach Trinitatis 

18.00 Uhr 
(Samstag) 

 

20. Juli 
5. Sonntag nach 

Trinitatis 
 10.00 Uhr 

27. Juli 
6. Sonntag nach 

Trinitatis 
 

10.00 Uhr  
Festgottesdienst 

50 Jahre Angelverein 
Diersheim am Dorfbaggersee 

3. August 
7. Sonntag nach 

Trinitatis  

10.00 Uhr 
Festgottesdienst   

875 Jahre Linx auf der 
Festbühne 

 

9. August 
Vorabend 8. So. 
nach Trinitatis  

18.00 Uhr 
(Samstag)  

17. August 
9. Sonntag nach 

Trinitatis 
10.00 Uhr  
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  Gottesdienstplan 

 
 

Vincentius- 
Kirche Linx 

Dreifaltigkeits- 
Kirche Diersheim 

24. August 
10. Sonntag nach 

Trinitatis 
 10.00 Uhr 

31. August 
11. Sonntag nach 

Trinitatis 
10.00 Uhr  

7. September 
12. Sonntag nach 

Trinitatis 
 10.00 Uhr 

13. September 
Vorabend 13. So. 

nach Trinitatis  
10.00 Uhr  

21. September 
14 Sonntag nach 

Trinitatis 
 

10.00 Uhr 
Ökumenischer 

Seegottesdienst am 
Dorfbaggersee 

 
Änderungen sind möglich. Gottesdienste und alle anderen Veranstaltungen 

der Kirchengemeinde finden Sie immer aktuell auf unserer Homepage: 
www.kirche-diersheim-linx.de 
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  Neue Farbe für die Diersheimer Kirche 
 
 
Große Ereignisse werfen ihre Bäume voraus. So oder so ähnlich 
heißt ein bekanntes Sprichwort. Da der große Baum an der 
Dreifaltigkeitskirche den Turm fast schon schwarz gefärbt hatte, 
musste er nun weg. Außderdem war er den Gerüstbauern im Weg. 
Denn: Die Dreifaltigkeitskirche wird gerade neu gestrichen. 
 
Fast 800 Quadratmeter Fassade werden neu gestrichen. Dafür sind 
schon einige Eimer Farbe notwendig. Um die Kosten für diese 
Maßnahme schultern zu können, freuen wir uns natürlich auf über 
Spenden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herzlichen Dank den Feuerwehrmännern Friedbert Bächle, 
Daniel Grampp und Matthias Weislogel für ihre Hilfe. 

 Mit Hilfe der Freiwilligen Feuerwehr Diersheim wurde der Baum  schnell 
 und fachmännisch gefällt 
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  Wir danken unseren Sponsoren / Impressum 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Impressum 
Der Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde Diersheim-Honau und Linx-
Hohbühn erscheint vierteljährlich. Er wird allen evangelischen Haushalten in der 
Gemeinde zugestellt. Da der Gemeindebrief in einer Auflage von ca. 1000 Stück 
kostenlos zugestellt wird, würden wir uns über den Eingang von Spenden unter dem 
Stichwort "s'Kirchebläddl" auf dem Spendenkonto bei der Sparkasse Hanauerland 
Kehl  BLZ: 664 518 62,  Kto: 10 22 94 oder bei der Volksbank Bühl, BLZ: 662 914 00,  
Kto: 21 23 90 03 freuen. Sollten Sie eine Veröffentlichung von persönlichen Daten 
auf der Seite „Freud und Leid“ (Geburten, Hochzeiten, Beerdigungen) nicht 
wünschen, wenden Sie sich bitte an das Pfarramt. 
 

Verantwortlich für den Inhalt im Sinne des Presserechts ist das Redaktionsteam 
sowie das Evangelische Pfarramt Linx-Diersheim, Tullastr.3, 77866 Rheinau 
 

Redaktion: Stephan Karcher, Herrenstr. 64, Diersheim 07844 / 47638, Gabriele 
Haßdenteufel, Hildegard Aßmus, Inge Koffer, Heike Lehmann, Petra Penzel, Silke 
Roß, Pfarrerin Ulla I. Eichhorn 
Fotos: Stephan Karcher, Hildegard Aßmus, Ellen Matzat, Dieter Heidt 
Druck: Druckerei Friedrich GmbH & Co. KG, 76698 Ubstadt-Weiher 
 

Das nächste Kirchebläddl erscheint am 17.09.2014 
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  Wir sind für Sie da 
 

 

 

www.kirche-diersheim-linx.de 
 
 

Pfarrerin  
Ulla I. Eichhorn 
 

Sprechzeiten:  
Jederzeit nach Absprache. 
Montags bitte nur in Notfällen 

Tel.: 07853-1294 
Ev.PfarramtLinx@ 
t-online.de 

Evang. Pfarramt Linx 
Sekretärin Marlies Bliß 

Tullastraße 3,  
Öffnungszeiten:  
Mittwoch 8.30 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag 8.30- 12.00 Uhr 

Tel.: 07853-1294 
Fax: 07853-997915 

Evang. Pfarramt Diersheim 
Sekretärin Marlies Bliß 

Hanauerstraße 16 
Mittwoch 14.30 -  16.30 Uhr 

Tel.: 07844-7658 
Fax: 07844-7658 

Kirchengemeinderat            
Diersheim 
Linx 

 
Andrea Thomann(Vorsitzende) 
Heike Lehmann (Vorsitzende) 

 
Tel.: 07844-2003  
Tel.: 07853-8261 

Kirchendienerinnen            
Diersheim     
Linx 

 
Christa Miklos 
Gisela Burgmann 

 
Tel.: 07844-1273 
Tel.: 07853-8694 

Organist  -  Diersheim Matthias Oertel Tel.: 07851-481125 
Organist  -  Linx Daniel Kühn  
Ev. Kindergarten Diersheim Sonja Jahnel Tel.: 07844-1236 
Sozialstation Kehl Tel.: 07851-94960 
Anonyme Alkoholiker 
Al-anon Familiengruppen Hilfe für Angehörige Tel.: 07851-4192 

Telefonseelsorge Bundesweit gebührenfrei 
Tel.: 0800-1110111 
Tel.: 0800-1110222 


